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Datum: 18. Januar 2018 

18pm10 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

 

Presseeinladung: 

 

 

Eine mobile Wildkammer in Gechingen 

 

LEADER Heckengäu fördert ein Projekt im Bereich der regionalen Vermarktung 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

künftig können in der neuen Wildkammer von Henning Weiß aus Gechingen Wild und 

Imkereierzeugnis nach gesetzlichen Vorgaben verarbeitet bzw. hergestellt werden. 

Regionale Produkte werden so vor Ort produziert und vermarktet.  

Wir möchten Ihnen dieses von LEADER Heckengäu geförderte Projekt im Rahmen eines 

Pressetermins vorstellen, am 

 

Donnerstag, 25. Januar 2018, um 16 Uhr, 

auf dem Festplatz Gechingen 

(bei der Sporthalle, Weingartenstr. 45, 75391 Gechingen). 

 

Gechingens Bürgermeister Jens Häußler sowie LEADER Vorsitzender Wolf Eisenmann 

werden Grußworte sprechen. Der Antragsteller Henning Weiß beantwortet gern Fragen 

zu seinem Projekt. 

 

Wir freuen uns auf Sie!  

Mit freundlichen Grüßen, 

Simone Hotz  

mailto:s.hotz@lrabb.de
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Datum: 25. Januar 2018 

18pm11 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

Gechingen hat eine neue Wildkammer 

LEADER Heckengäu fördert ein Projekt im Bereich der regionalen Vermarktung 

Künftig können in der neuen Wildkammer von Henning Weiß aus Gechingen Wild und 

Imkereierzeugnis nach gesetzlichen Vorgaben verarbeitet bzw. hergestellt werden. 

Regionale Produkte werden vor Ort produziert und vermarktet. Das Projekt wurde im 

Rahmen des LEADER Heckengäu Programms mit rd. 12.000 Euro gefördert, bei 

gesamten Investitionskosten in Höhe von rd. 38.000 Euro. „Die Wildkammer ist ein tolles 

Beispiel für die Förderung durch LEADER“, betonte LEADER Heckengäu-Vorsitzender 

Wolf Eisenmann. „Regionale Produkte unterstützen Land- und Forstwirtschaft und tragen 

so zum Erhalt der Kulturlandschaft bei.“ Zudem schaffe man mit der Transparenz für die 

Endkunden eine Verbindung zur Landschaft und ein Bewusstsein dafür, wie es gilt, die 

Kulturlandschaft Heckengäu zu schützen und zu erhalten. 

Henning Weiß wird in seiner neuen Wildkammer nicht nur Wildprodukte verarbeiten und 

vermarkten, sondern gleichzeitig auch Imkereiprodukte herstellen. „Beides hochwertige 

Lebensmittel, die man ab sofort auf kurzen Wegen und direkt von hier erwerben kann“, 

freut sich Gechingens Bürgermeister Jens Häußler. Das „Heckengäu-Wild“ und der Honig 

aus dem Heckengäu sollen möglichst in die Marke „HEIMAT – Nichts schmeckt näher“ 

integriert werden bzw. selbst zu einer regionalen Marke werden. Zudem möchte Weiß, der 

selbst Imker und Jäger ist, die geschaffene Infrastruktur auch dazu nutzen, andere Jäger 

aus- und fortzubilden in Sachen Verarbeitung von Wildprodukten unter Berücksichtigung 

der aktuellen Vorgaben. 

Die Wildkammer ist in Form eines mobilen Containers gebaut. Er ist in der Nähe des 

Festplatzes Gechingen, bei der Sporthalle, aufgebaut und an Strom, Wasser und 

Abwasser angeschlossen. „Es ist nicht vorgesehen, den Container zu versetzen“, erklärt 

der Antragsteller die Bauweise. „Aber ich wollte mit dieser Ausführung gewährleisten, 

dass es möglich ist, wenn es erforderlich werden sollte.“ In Gechingens Ortsmitte gab es 

früher ein Schlachthaus, das jedoch zugunsten Wohnbaus weichen musste. Seither gab 

es für die Jäger keine Möglichkeit, ihr Wild am Ort regelkonform zu zerlegen. Mit der neuen 

Wildkammer ist dies nun wieder gegeben. Zudem bietet die Lage bei der Sporthalle und 

neben dem Festplatz für die Gemeinde die Möglichkeit, bei entsprechenden 

Veranstaltungen die Kühlmöglichkeiten mit zu nutzen. 

Neben der Tatsache, dass Henning Weiß mit seiner Idee einen Ort für Jäger und Imker 

geschaffen hat, verfolgt er aber noch weitere Ziele. Über die Nutzungsgebühr, die er 

erhebt, möchte er Landschaftspflegeprojekte und Naturschutzkonzepte fördern. „So 

kommt das Projekt nicht nur indirekt, sondern unmittelbar dem Schutz des Heckengäus 

zugute“, unterstreicht Wolf Eisenmann.  

www.leader-heckengäu.de  

mailto:s.hotz@lrabb.de
http://www.leader-heckengäu.de/
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Datum: 09. Februar 2018 

18pm24 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

Frisches Geld von EU und Land für LEADER Heckengäu 

Mittel für neue Projekte stehen damit bereit 

Wie das Land die LEADER die LEADER Aktionsgruppen informiert hat, kommen ab sofort 

Fördermittel aus der nächsten Tranche für neue Projekte. „Das ist ein positives Signal an 

alle potentiellen Antragsteller und an die ganze Region Heckengäu, dass die 

Anstrengungen und Aktivitäten der Akteure nachhaltig unterstützen werden“, so der 

Vorsitzende von LEADER Heckengäu, Wolf Eisenmann. „Zögern Sie nicht und 

kontaktieren Sie baldmöglichst die Geschäftsstelle mit Ihrer Projektidee.“ 

LEADER Heckengäu unterstützt Projekte und Maßnahmen mit erheblichen Fördermitteln, 

soweit sie unter die Handlungsfelder „Leben und Arbeiten auf dem Land im Einklang von 

Familie und Beruf“, „Kultur und Natur – naturnaher, ländlicher Naherholungs- und 

Erlebnistourismus“ und „Landschaftspflege und Naturschutz fallen. Bislang konnten 20 

Projekte mit einem Gesamtinvestitionswert von rd. 3,3 Mio Euro mit Fördermitteln im 

Umfang von ca. 1,5 Mio Euro bedacht werden. Beispiele aus der jüngsten Förderpalette 

sind die Wildkammer in Gechingen, die Bepflanzungsaktion „Neue Bäume für das 

Heckengäu“ oder auch das Bürgerzentrum in Nagold. 

Wer Fragen zu möglichen LEADER Projekten hat, kann sich an die Geschäftsstelle von 

LEADER Heckengäu im Landratsamt Böblingen wenden, per Mail an info@leader-

heckengaeu.de oder telefonisch unter 07031 663—1172. 

www.leader-heckengäu.de 

 

LEADER Heckengäu: 

Im Januar 2015 erhielt die Region Heckengäu als eine von insgesamt 18 Regionen in Baden-Württemberg den Zuschlag 

für das LEADER Förderprojekt.  

LEADER (Liaison entre actions de développement de l'économie rurale) steht für „Verbindung von Aktionen zur Entwicklung 

der ländlichen Wirtschaft" und ist ein Förderinstrument der Europäischen Union zur Stärkung und der ländlichen Räume. 

Die LEADER Heckengäu-Gemeinden sind: Aus dem Landkreis Böblingen fünf (Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, 

Mötzingen und Bondorf), aus dem Landkreis Calw neun, (Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, 

Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und Haiterbach), sechs aus dem Enzkreis, (Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, 

Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen) sowie mit Eberdingen eine Gemeinde aus dem Landkreis Ludwigsburg. 

Die LEADER Heckengäu Geschäftsstelle ist im Landratsamt Böblingen untergebracht.  

mailto:s.hotz@lrabb.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
http://www.leader-heckengäu.de/


 

 

7 Pressespiegel 2018 

 

Datum: 23. Februar 2018 

18pm28 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

Erste Förderrunde von LEADER Heckengäu im Jahr 2018 

Grünes Licht für die Erweiterungspläne einer Schreinerei in Althengstett und den 

Schutz des Rebhuhns im Enzkreis 

In der ersten Vergaberunde von LEADER Heckengäu im Jahr 2018 werden mit rd. 52.000 

Euro Fördermitteln zwei Projekte mit einer Gesamtinvestitionssumme von ca. 104.000 

Euro befürwortet. „Potentielle neue Antragsteller brauchen ebenfalls nicht zu warten“, 

ermuntert der LEADER Heckengäu Vorsitzende Wolf Eisenmann. „Es sind bereits 

Fördergelder aus der nächsten Tranche frei gegeben worden; wer also eine Idee hat, 

sollte nicht zögern und sich mit der LEADER Geschäftsstelle in Verbindung setzen.“ 

Im Rahmen der jetzigen Vergaberunde ging es um den Antrag der Firma Bühler Holz und 

Handwerk in Althengstett zur Vergrößerung von Verkaufs- und Ausstellungsfläche. Damit 

wird zum einen eine Festigung und Vergrößerung des Unternehmens angestrebt, was 

Arbeitsplätze in der Region sichert. Zum anderen stellt das Unternehmen die 

Räumlichkeiten schon bisher für Veranstaltungen zur Verfügung und möchte das gerne 

weiter ausbauen mit Blick auf Vorträge oder kulturelle Events. Damit entsteht ein weiteres 

attraktives Angebot am Ort.  

Das zweite Projekt, das beraten wurde, ist kein Unbekanntes: Das Rebhuhnschutzprojekt, 

das im Landkreis Böblingen seit 2016 läuft, bekommt Zuwachs im Enzkreis. Insgesamt 11 

Orte und Teilorte haben sich dort zusammengeschlossen und wollen gemeinsam 

Maßnahmen zur Verbesserung des Lebensraums der Rebhühner ergreifen. Im Landkreis 

Böblingen läuft das Projekt in den vier Kommunen Bondorf, Jettingen, Gäufelden und 

Mötzingen und wird ebenfalls von LEADER Heckengäu gefördert. Im Enzkreis wird nun 

als erstes die Bestandserfassung anstehen, bevor konkrete Maßnahmen geplant werden.  

Beide Projekte wurden befürwortet. Die zuständigen Bewilligungsstellen müssen 

anschließend den Bewilligungsbescheid erlassen. Voraussetzung für die Förderung ist 

jeweils, dass die Projekte im Aktionsgebiet von LEADER Heckengäu liegen, mindestens 

einem der Handlungsfelder zuzuordnen sind, auf einem realistischen Zeitplan beruhen 

und nach der Förderung weiter tragfähig sind. Bewertet wird beispielsweise, inwieweit ein 

Projekt einen besonderen Nutzen für die Region hat, einen Beitrag zur 

Arbeitsplatzsicherung und -schaffung leistet oder auch zur Verbesserung der Stadt-Land-

Beziehung beiträgt. Anhand der verschiedenen Kriterien werden Punkte vergeben und am 

Ende addiert; so entsteht eine Rangfolge für die Verteilung der Fördergelder. 

Wer Fragen zur LEADER-Förderung hat, kann sich an die Geschäftsstelle von LEADER 

Heckengäu im Landratsamt Böblingen wenden.  

www.leader-heckengaeu.de (Tel. 07031 / 663-2141 und -1172, info@leader-

heckengaeu.de).  

mailto:s.hotz@lrabb.de
http://www.leader-heckengaeu.de/
mailto:info@leader-heckengaeu.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
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Datum: 26. März 2018 

18pm37 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

Heckengäu im Blick 

Fotowettbewerb von LEADER Heckengäu – ab sofort und bis zum 21. September 

2018 

Wie ist das Heckengäu? Was macht es so liebens- und erlebenswert? Warum ist es so 

besonders? Mit einem Fotowettbewerb ab sofort und bis Ende September diesen Jahres 

möchte die Geschäftsstelle von LEADER Heckengäu die Region bekannter machen, das 

Förderinstrument LEADER in den Blickpunkt rücken und seine Ziele fotografisch 

darstellen. Wie lässt sich „Leben und Arbeiten auf dem Land“ im Bild zeigen? Wo zeigt 

sich Kunst und Kultur? Und welche Ansichten aus Landschaftsschutz und Naturschutz 

spiegeln die Kulturlandschaft Heckengäu wider? 

LEADER ist, kurz gesagt, ein Förderinstrument der Europäischen Union zur Stärkung der 

ländlichen Räume. Die oben angerissenen Punkte stellen die Handlungsfelder der 

LEADER Heckengäu-Region dar. Mit einer fotografischen Challenge sollen diese 

Aktionsräume noch besser als bisher an potentielle Projektträger transportiert werden. 

„Wir wollen, dass noch mehr Menschen auf LEADER Heckengäu aufmerksam werden 

und gemeinsam mit uns Projektideen entwickeln“, schildert LEADER Geschäftsführerin 

Barbara Smith die Beweggründe zum Fotowettbewerb. 

Infos dazu gibt es online unter www.leader-heckengäu.de. Teilnahmeberechtigt ist jeder, 

der das 18. Lebensjahr vollendet hat. Bis zu drei Bilder können eingesandt werden; die 

Motive müssen natürlich im Gebiet von LEADER Heckengäu liegen (siehe Infobox). Das 

Anmeldeformular zur Teilnahme ist online abrufbar. 

Die Auswahl der besten Bilder erfolgt zum einen über ein „Like-Voting“ seitens der 

Öffentlichkeit als auch über eine Fachjury. Die Siegerbilder und die zugehörigen 

Fotografen werden dann im Rahmen einer Preisverleihung im Oktober bekannt gegeben. 

Es winken viele attraktive Preise.  

Wer Fragen zum Fotowettbewerb oder allgemein zu LEADER Heckengäu hat, kann sich 

an die Geschäftsstelle im Landratsamt Böblingen wenden, (Tel. 07031 / 663-2141 und -

1172, oder per Mail an info@leader-heckengaeu.de). 

www.leader-heckengaeu.de 

 

Die LEADER Heckengäu-Gemeinden sind: Aus dem Landkreis Böblingen fünf (Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, 

Mötzingen und Bondorf), aus dem Landkreis Calw neun, (Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, 

Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und Haiterbach), sechs aus dem Enzkreis, (Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, 

Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen) sowie mit Eberdingen eine Gemeinde aus dem Landkreis Ludwigsburg. 

Die LEADER Heckengäu Geschäftsstelle ist im Landratsamt Böblingen untergebracht. 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
http://www.leader-heckengäu.de/
mailto:info@leader-heckengaeu.de
http://www.leader-heckengaeu.de/
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Datum: 28. März 2018 

18pm38 

Simone Hotz 

 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

Das Heckengäu mitgestalten 

LEADER Heckengäu zieht eine Zwischenbilanz 

17. April 2018 um 18 Uhr im Bürgerzentrum Nagold 

Was ist passiert im Heckengäu, seit die Region im Januar 2015 als eine von insgesamt 

18 Regionen in Baden-Württemberg den Zuschlag für das LEADER Förderprojekt 

erhalten hat? Welche Projekte konnten umgesetzt, welche Prozesse angestoßen werden? 

Wo steht man heute auf dem Weg, der im damaligen Regionalentwicklungskonzept 

aufgezeigt wurde? Antworten auf diese und ähnliche Fragen gibt es im Rahmen der 

Veranstaltung am Dienstag, 17. April 2018, ab 18 Uhr im Bürgerzentrum in Nagold. 

Jeder, der sich für das Förderinstrument LEADER interessiert, der schon immer mehr 

darüber wissen wollte, der vielleicht schon ein Projekt umgesetzt hat oder erst eine 

Projektidee hat – jeder ist herzlich eingeladen. Präsentiert werden die Ergebnisse der 

verschiedenen Workshops und Klausurtagungen zur Zwischen-Evaluierung. Außerdem 

werden bereits umgesetzte Projekte in Bild und Text vorgestellt, so dass greifbar wird, 

was mit LEADER alles möglich ist. Musikalisch wird die Veranstaltung umrahmt von der 

Nagolder Musikschule „Villa der Musik“. 

Um Anmeldung bei der LEADER Heckengäu Geschäftsstelle wird gebeten (Tel. 07031 / 

663-1172, oder per Mail an info@leader-heckengaeu.de). 

www.leader-heckengaeu.de).  

 

LEADER Heckengäu: 

Im Januar 2015 erhielt die Region Heckengäu als eine von insgesamt 18 Regionen in Baden-Württemberg den Zuschlag 

für das LEADER Förderprojekt.  

LEADER (Liaison entre actions de développement de l'économie rurale) steht für „Verbindung von Aktionen zur Entwicklung 

der ländlichen Wirtschaft" und ist ein Förderinstrument der Europäischen Union zur Stärkung und der ländlichen Räume. 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
http://www.leader-heckengaeu.de/
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Datum: 09. April 2018 

18pm39 

Simone Hotz 

 
LEADER Heckengäu 

Koordinierungssstelle 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

 

LEADER Projektentwicklungswerkstatt am 26. April in Weissach 

Anmeldungen bis 23. April 2018 unter info@leader-heckengaeu.de  

Wer eine Projektidee, aber noch Fragen zur Umsetzung hat, oder wer mehr über LEADER 

Heckengäu wissen möchte, der ist genau richtig in der LEADER 

Projektentwicklungswerkstatt. Am Donnerstag, 26. April 2018 um 18 Uhr, gibt es in der 

Alten Strickfabrik, Weissach, (Bahnhofstraße 36, 71287 Weissach), Raum für 

gemeinsamen Austausch, Information und wertvolle Tipps von der LEADER Heckengäu 

Geschäftsstelle.  

„Wir möchten mit den Anwesenden diskutieren und Anregungen zu Ideen oder geplanten 

Projekten geben“, so LEADER-Geschäftsführerin Barbara Smith. „Insgesamt wollen wir 

dazu ermuntern, dass sich die Menschen aktiv im LEADER-Prozess einbringen, 

gemeinsam Ideen weiterentwickeln und sich vernetzen.“ Die drei Handlungsfelder sind 

breit gefasst: Leben und Arbeiten auf dem Land im Einklang von Familie und Beruf, Kultur 

und Natur – naturnaher, ländlicher Naherholungs- und Erlebnistourismus, sowie 

„Landschaftspflege und Naturschutz. „Wir wollen im Rahmen der 

Projektentwicklungswerkstatt Projekte aus allen Handlungsfeldern vorstellen und 

diskutieren“, so Smith. 

Für die Teilnahme an der Projektentwicklungswerkstatt wird um Anmeldung bis 23. April 

2018 gebeten. Die Geschäftsstelle ist per Mail an info@leader-heckengaeu.de oder 

telefonisch unter 07031 / 663-1172 erreichbar.  

www.leader-heckengäu.de. 

 

 
.  

Die LEADER Heckengäu-Gemeinden sind im Einzelnen: Aus dem Landkreis Böblingen fünf (Weissach, Deckenpfronn, 

Jettingen, Mötzingen und Bondorf), aus dem Landkreis Calw neun, (Bad Liebenzell mit den Ortsteilen Monakam, 

Unterhaugstett & Möttlingen, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und 

Haiterbach), sechs aus dem Enzkreis, (Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen) 

sowie mit Eberdingen eine Gemeinde aus dem Landkreis Ludwigsburg 

mailto:s.hotz@lrabb.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
http://www.leader-heckengäu.de/
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Datum: 20. April 2018 

18pm64 

Simone Hotz 

 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

LEADER Heckengäu zieht eine positive Halbzeitbilanz 

LEADER Vorsitzender Wolf Eisenmann: „Heckengäu hat eigene Identität 

gewonnen“ 

Was ist passiert im Heckengäu, seit die Region im Januar 2015 als eine von insgesamt 

18 Regionen in Baden-Württemberg den Zuschlag für das LEADER Förderprojekt 

erhalten hat? Welche Projekte konnten umgesetzt, welche Prozesse angestoßen werden? 

Wo steht man heute auf dem Weg, der im damaligen Regionalentwicklungskonzept 

aufgezeigt wurde? Darum ging es bei der Veranstaltung am Dienstag, 17. April 2018, im 

Bürgerzentrum in Nagold. 

Dabei war der Ort bewusst gewählt. Ist doch das Bürgerzentrum selbst eins von insgesamt 

25 Projekten, die in den vergangenen rd. zweieinhalb Jahren LEADER Laufzeit bearbeitet 

wurden. Neun Projekte sind beendet, sechs aktuell in Umsetzung und sieben in der 

Antragsphase. (Drei Projekte wurden wieder zurückgezogen, zwei davon aber dennoch 

ohne LEADER-Förderung umgesetzt). „Eine erfolgreiche Halbzeit und ein gutes 

Ergebnis“, betonte Wolf Eisenmann, Vorsitzender von LEADER Heckengäu. „In jedem der 

drei Handlungsfelder konnten Projekte generiert und umgesetzt werden. LEADER ist auf 

jeden Fall im Heckengäu angekommen.“ 

In Nagold wurde ein bestehendes Gebäude genutzt, um dort einen Treffpunkt 

ehrenamtlichen Miteinanders zu schaffen. Das Bürgerzentrum ist seit knapp einem halben 

Jahr in Betrieb und die Erfahrung zeigt, dass das Angebot angenommen wird. Ein anderes 

Projekt setzt verschiedene touristische Bausteine um, um im Jahr 2021 das Jubiläum 

Deutschlands ältester Waldenserkirche in Wiernsheim zu begehen. Es entstehen 

Wander- und Rundwege, sowie ein Kochbuch, und ein großes Jubiläumsfest wird 

vorbereitet. Nachweislich äußerst erfolgreich war ein Streuobstprojekt, bei dem es das 

Ziel war, 1.000 Bäume für das Heckengäu zu pflanzen. Am Ende waren es 1.500 – ein 

tolles Ergebnis! 

Die Beispiele zeigen die Bandbreite dessen, was mit LEADER Heckengäu möglich ist. „Es 

gibt nichts, was man nicht machen könnte“, so der Vorsitzende Eisenmann. Insgesamt 

seien bisher mit rd. 1,3 Mio Euro Fördergeldern Investitionen in Höhe von rd. 4 Mio Euro 

getätigt worden. „Wir wollen immer wieder dazu ermuntern, Projektideen einzureichen 

oder sich mit einer Idee beraten zu lassen“, lud Eisenmann ein. Insbesondere könnten die 

bisherigen Projektträger Multiplikatoren sein, denn sie können Anderen von der 

Fördermöglichkeit berichten und ihre eigenen Erfahrungen schildern. 

mailto:s.hotz@lrabb.de
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Insgesamt diente die Zwischenbilanz dazu, auf die vergangene Halbzeit zu schauen, um 

darauf aufbauend die Weichen für die zweite Halbzeit zu stellen. Denn es gibt auch in der 

noch kommenden Zeit der Förderperiode neue Fördergelder für viele tolle Projekte im 

Heckengäu. Wer Fragen zur LEADER-Förderung hat, kann sich an die Geschäftsstelle 

von LEADER Heckengäu im Landratsamt Böblingen wenden, (Tel. 07031 / 663-2141 und 

-1172, info@leader-heckengaeu.de). 

www.leader-heckengaeu.de) 

 

LEADER Heckengäu: 

Im Januar 2015 erhielt die Region Heckengäu als eine von insgesamt 18 Regionen in Baden-Württemberg den Zuschlag 

für das LEADER Förderprojekt.  

LEADER (Liaison entre actions de développement de l'économie rurale) steht für „Verbindung von Aktionen zur Entwicklung 

der ländlichen Wirtschaft" und ist ein Förderinstrument der Europäischen Union zur Stärkung und der ländlichen Räume. 

Die LEADER Heckengäu-Gemeinden sind: Aus dem Landkreis Böblingen fünf (Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, 

Mötzingen und Bondorf), aus dem Landkreis Calw neun, (Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, 

Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und Haiterbach), sechs aus dem Enzkreis, (Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, 

Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen) sowie mit Eberdingen eine Gemeinde aus dem Landkreis Ludwigsburg. 

Die LEADER Heckengäu Geschäftsstelle ist im Landratsamt Böblingen untergebracht. 

 

  

mailto:info@leader-heckengaeu.de
http://www.leader-heckengaeu.de/
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Datum: 26. April 2018 

18pm68 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

Neuer Projektaufruf: Nächste Förderrunde mit 450.000 Euro EU-Mitteln 

Bis 15. Oktober 2018 können Anträge eingereicht werden 

Für die erste Förderrunde von LEADER Heckengäu im laufenden Jahr stehen 450.000 

Euro aus EU-Mitteln zur Verfügung. Hinzu kommen voraussichtlich weitere nationale 

Fördermittel bis zu 300.000 €. Projektanträge können bis 15. Oktober 2018 bei der 

LEADER Geschäftsstelle in Böblingen eingereicht werden.  

Alle Projekte müssen im Aktionsgebiet von LEADER Heckengäu liegen, mindestens 

einem der Handlungsfelder zuzuordnen sein, auf einem realistischen Zeitplan beruhen 

und nach der Förderung weiter tragfähig sein. Bewertet wird beispielsweise, inwieweit ein 

Projekt einen besonderen Nutzen für die Region hat, einen Beitrag zur 

Arbeitsplatzsicherung und -schaffung leistet oder auch zur Verbesserung der Stadt-Land-

Beziehung beiträgt. Anhand der verschiedenen Kriterien werden Punkte vergeben und am 

Ende addiert; so entsteht eine Rangfolge für die Verteilung der Fördergelder. 

Wer Fragen zur LEADER-Förderung hat, kann sich jederzeit an die Geschäftsstelle von 

LEADER Heckengäu im Landratsamt Böblingen wenden, (Tel. 07031 / 663- -1172, 

info@leader-heckengaeu.de). 

 

LEADER Heckengäu: 

LEADER (Liaison entre actions de développement de l'économie rurale) steht für „Verbindung von Aktionen zur Entwicklung 

der ländlichen Wirtschaft" und ist ein Förderinstrument der Europäischen Union zur Stärkung und der ländlichen Räume. 

Das LEADER Heckengäu-Aktionsgebiet: Landkreis Böblingen: Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und 

Bondorf, Landkreis Calw: Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, Gechingen, Wildberg, Nagold, 

Egenhausen und Haiterbach, Enzkreis: Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen und 

Landkreis Ludwigsburg: Eberdingen. 

Die LEADER Heckengäu Geschäftsstelle ist im Landratsamt Böblingen untergebracht. 

www.leader-heckengaeu.de  

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
http://www.leader-heckengaeu.de/
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Datum: 29. Mai 2018 

18pm80 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

LEADER-Arbeitskreissitzung am 14. Juni in Bondorf 

Anmeldung bis 11. Juni an info@leader-heckengaeu.de  

LEADER lebt vom Mitmachen – deshalb sollen sich die Bewohnerinnen und Bewohner der 

Mitgliedskommunen aktiv an der Gestaltung der Region beteiligen können. Am 14. Juni in 

Bondorf ist es wieder so weit. Im Rahmen eines Arbeitskreistreffens kann in verschiedenen 

Gruppen, aufgeteilt nach den Handlungsfeldern, über Projektideen diskutiert werden. So kann 

sich jeder, ganz nach seinen individuellen Interessen gezielt einbringen. 

Das Handlungsfeld 1 trägt den Titel „Leben und Arbeiten auf dem Land im Einklang von Familie 

und Beruf“. Dahinter verbergen sich Themen wie die Förderung ehrenamtlichen Engagements, 

die gemeindliche Innenentwicklung, generationsübergreifende Wohnformen oder auch der 

öffentliche Personennahverkehr. Im Handlungsfeld 2, „Natur und Kultur – naturnaher, 

ländlicher Naherholungs- und Erlebnistourismus“, geht es um außergewöhnliche 

Naturerlebnis- und Erholungsangebote Es gilt, die Landschaft erlebbar zu machen und dazu 

attraktive Angebote zu entwickeln, Kunst, Kultur und Geschichte als prägende Merkmale 

weiter zu entwickeln, die Region als Marke zu etablieren und vorhandene Akteure zu 

vernetzen. Das Handlungsfeld 3, „Landschaftspflege und Naturschutz“, behandelt die 

vielfältige und besondere Natur des Heckengäus als Wahrzeichen und bündelt Projekte zur 

Pflege und zum Erhalt dieser.  

Im Rahmen solcher konkreter kleiner Diskussionsgruppen sollen passende Projektideen 

entstehen, weiter entwickelt oder gar in die Umsetzung gebracht werden. Für die 

Veranstaltung in Bondorf wird um Anmeldung bis 11. Juni 2018 gebeten. Die Geschäftsstelle 

ist per Mail an info@leader-heckengaeu.de oder telefonisch unter 07031 / 663-1172 

erreichbar.  

www.leader-heckengäu.de. 

 

LEADER Heckengäu: 

LEADER (Liaison entre actions de développement de l'économie rurale) steht für „Verbindung von Aktionen zur Entwicklung 

der ländlichen Wirtschaft" und ist ein Förderinstrument der Europäischen Union zur Stärkung und der ländlichen Räume. 

Das LEADER Heckengäu-Aktionsgebiet: Landkreis Böblingen: Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und Bondorf, 

Landkreis Calw: Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und 

Haiterbach, Enzkreis: Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen und Landkreis 

Ludwigsburg: Eberdingen. 

Die LEADER Heckengäu Geschäftsstelle ist im Landratsamt Böblingen untergebracht. 

www.leader-heckengaeu.de  

 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
http://www.leader-heckengäu.de/
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Datum: 18. Juni 2018 

18pm87 

Simone Hotz 

 
LEADER Heckengäu 

Koordinierungssstelle 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

 

 

LEADER meets Unternehmen 

 

Am 28. Juni 2018 von 19 bis 21 Uhr in Ostelsheim 

 

 

Am Donnerstag, 28. Juni 2018, findet im Gasthaus Rössle in Ostelsheim (Stuttgarter Str. 

2) ein LEADER-Stammtisch unter der Überschrift „LEADER meets Unternehmen“ statt. 

Ziel ist es, kleine und mittelständische Unternehmen über Fördermöglichkeiten bei 

LEADER Heckengäu zu informieren, sie untereinander zu vernetzen und generell in einen 

Austausch zum Thema „Nachhaltigkeit“ zu kommen. 

 

Die Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle LEADER Heckengäu stehen für sämtliche 

Fragen rund um Fördermöglichkeiten und Erfahrungen mit dem LEADER 

Förderinstrument zur Verfügung. Wer Interesse hat, ist herzlich eingeladen. Es wird um 

Anmeldung gebeten, per Mail an info@leader-heckengaeu.de oder telefonisch unter 

07031 / 663-2141 und 663-1172. 

www.leader-heckengäu.de 

 

Die LEADER Heckengäu-Gemeinden sind im Einzelnen: Aus dem Landkreis Böblingen fünf (Weissach, Deckenpfronn, 

Jettingen, Mötzingen und Bondorf), aus dem Landkreis Calw neun, (Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, 

Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und Haiterbach), sechs aus dem Enzkreis, (Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, 

Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen) sowie mit Eberdingen eine Gemeinde aus dem Landkreis Ludwigsburg. 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
http://www.leader-heckengäu.de/
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Datum: 20. Juni 2018 

18pm85 

Simone Hotz 

 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

LEADER Heckengäu hat hervorragende Arbeit geleistet 

Zweitgrößtes Budget im Rahmen der 2. Fördertranche 

„Das ist eine tolle Anerkennung für die herausragenden Ergebnisse in der LEADER 

Region Heckengäu“, freut sich der Vorsitzende Wolf Eisenmann. „Dafür zeichnen die 

Menschen im Heckengäu mit ihren innovativen Ideen genauso verantwortlich wie die 

Mitarbeiterinnen in der Geschäftsstelle.“ Die Landesregierung hatte vor wenigen Tagen 

weitere 20 Millionen Euro an EU-Mitteln für das Regionalentwicklungsprogramm LEADER 

freigegeben. 1,2 Millionen, und damit das zweitgrößte Budget, gehen an die erst im 

Rahmen der letzten Tranche neu ausgewiesene LEADER-Region Heckengäu. 

„Das Regionalentwicklungsprogramm LEADER steht für mehr Verantwortung der 

Regionen. Unser Ziel ist es, diesen Ansatz zu stärken“, so ein Zitat des Ministers für 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Peter Hauk MdL, im Rahmen einer 

Presseerklärung. Die Mittelzusagen wurden den insgesamt 18 LEADER-Regionen in 

Baden-Württemberg am 4. Juni übergeben. Lediglich die LEADER Brenzregion in den 

Landkreisen Heidenheim und Alb-Donau-Kreis bekommt noch etwas mehr Geld als das 

Heckengäu. 

Bereits zu Beginn der Förderperiode LEADER 2014 - 2020 wurden rd. 27 Millionen Euro 

gleichmäßig auf die ausgewählten LEADER-Regionen verteilt. Innerhalb der Regionen 

entscheiden die LEADER-Aktionsgruppen (LAGs), wofür die Fördermittel bereitgestellt 

werden. So wird ein objektiver und transparenter Auswahlprozess bei der Förderung 

sichergestellt. Die Mittelverteilung im Rahmen der jetzigen zweiten Tranche orientierte 

sich am bisherigen Umsetzungsstand. Aktive LEADER-Regionen mit gutem 

Projektumsetzungsstand haben mehr Geld erhalten als solche, die bei ihren 

Umsetzungen noch nicht ganz so weit sind. Insofern darf sich die LEADER-Region 

Heckengäu zurecht freuen und stolz sein auf das, was sie bisher geleistet hat. 

Insgesamt beläuft sich die Zahl der Projekte, die in den vergangenen rd. zweieinhalb 

Jahren LEADER Laufzeit verwirklicht oder noch bearbeitet werden, auf 25. Zehn sind 

bereits komplett umgesetzt. Insgesamt fließen damit rd. 1,3 Mio Fördergelder in das 

Heckengäu und werden Investitionen in Höhe von insgesamt ca. 3,8 Mio Euro getätigt. 

„Das war eine sehr erfolgreiche Halbzeit mit einem Ergebnis, das sich ausgezahlt hat“, so 

Wolf Eisenmann, der sich insbesondere auch darüber freut, dass auch in jedem der drei 

Handlungsfelder Projekte generiert und umgesetzt werden konnten. „LEADER 

Heckengäu ist in der Region angekommen und wird sicher auch in der nächsten 

Förderperiode noch vielen tollen Ideen zur Umsetzung verhelfen.“ 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
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Datum: 29. Juni 2018 

18pm93 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

 

Noch bis 15. Oktober können neue Projekte für LEADER Heckengäu eingereicht 

werden  

Weitere Fördermittel sind im Topf 

Im Rahmen der laufenden Förderrunde von LEADER Heckengäu wurde der bisher 

ausgerufene Fördertopf nochmals um weitere Mittel aufgestockt. Zur Verfügung stehen 

insgesamt 800.000 Euro aus EU-Mitteln. Projektanträge können noch bis 15. Oktober 

2018 bei der LEADER Geschäftsstelle in Böblingen eingereicht werden.  

Die Projekte müssen im Aktionsgebiet von LEADER Heckengäu liegen, mindestens einem 

der Handlungsfelder zuzuordnen sein, auf einem realistischen Zeitplan beruhen und nach 

der Förderung weiter tragfähig sein. Kriterien sind beispielsweise, inwieweit ein Projekt 

einen besonderen Nutzen für die Region hat, einen Beitrag zur Arbeitsplatzsicherung und 

-schaffung leistet oder auch zur Verbesserung der Stadt-Land-Beziehung beiträgt. Wer 

eine Idee oder Fragen zur LEADER-Förderung hat, kann sich jederzeit an die 

Geschäftsstelle von LEADER Heckengäu im Landratsamt Böblingen wenden, (Tel. 07031 

663-1172, info@leader-heckengaeu.de). 

 

LEADER Heckengäu: 

LEADER (Liaison entre actions de développement de l'économie rurale) steht für „Verbindung von Aktionen zur Entwicklung 

der ländlichen Wirtschaft" und ist ein Förderinstrument der Europäischen Union zur Stärkung und der ländlichen Räume. 

Das LEADER Heckengäu-Aktionsgebiet: Landkreis Böblingen: Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und 

Bondorf, Landkreis Calw: Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, Gechingen, Wildberg, Nagold, 

Egenhausen und Haiterbach, Enzkreis: Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen und 

Landkreis Ludwigsburg: Eberdingen. 

Die LEADER Heckengäu Geschäftsstelle ist im Landratsamt Böblingen untergebracht. 

www.leader-heckengaeu.de  
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Datum: 09. Juli 2018 

18pm100 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

Ein Event im Eventgelände 

Mitgliederversammlung LEADER Heckengäu am 19. Juli 2018, 18 Uhr in Altensteig 

Am Donnerstag, 19. Juli 2018, findet um 18 Uhr die Mitgliederversammlung von LEADER 

Heckengäu statt. Der Ort dafür ist gut gewählt – die „Eventmeile 1“, Turmfeld 17 in 72213 

Altensteig, ist selbst ein erfolgreiches Projekt von LEADER Heckengäu. Entsprechend gibt 

es im Anschluss an die Versammlung eine Besichtigung des kompletten Geländes. 

Dennis Roos, Inhaber und Betreiber der Eventmeile 1, stellt das Eventgelände samt Bistro 

vor und es gibt die Möglichkeit, verschiedene Aktivitäten auszuprobieren. Die Eventmeile 

1 ist ein Veranstaltungsgelände für verschiedene Outdoor-Events wie z.B. 

Bogenschießen, Segway-Fahren oder Loopyball, die überdimensional runden Body-

Airbags mit garantiertem Spaßfaktor. 

Jeder, der sich für LEADER Heckengäu interessiert, ob Mitglied oder nicht, ist herzlich zur 

Mitgliederversammlung eingeladen. „Das ist eine gute Gelegenheit, LEADER 

kennenzulernen“, so LEADER Heckengäu Geschäftsführerin Barbara Smith. „Wer sich für 

das Projekt interessiert, kann so am besten erfahren, wie LEADER funktioniert und ob für 

die eigene Idee vielleicht eine Förderung möglich sein könnte.“ 

Zunächst gilt es, die bei einem Verein üblichen Punkte der Mitgliederversammlung 

abzuarbeiten. Neben dem Jahresbericht 2017 und dem Kassenbericht stehen 

insbesondere Vorstandswahlen auf der Tagesordnung. Wer teilnehmen möchte, kann 

sich bis 16. Juli 2018 anmelden. Telefonisch unter 07031 / 663-1172 oder per Mail an 

info@leader-heckengaeu.de.  

www.leader-heckengaeu.de 

 

Voraussetzung für ein LEADER-Projekt ist, dass es innerhalb der Gebietskulisse liegt. Deshalb nachfolgend nochmals die 

LEADER Heckengäu-Gemeinden: Landkreis Böblingen (Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und Bondorf), 

Landkreis Calw, (Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und 

Haiterbach), Enzkreis, (Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen) sowie Landkreis 

Ludwigsburg (Eberdingen). 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
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Datum: 16. Juli 2018 

18pm101 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

 

 

Presseeinladung: 

 

 

 

 

Mitgliederversammlung LEADER Heckengäu  

 

Am 19. Juli 2018 in Altensteig 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir laden Sie ein zur Mitgliederversammlung von LEADER Heckengäu. Im Anhang finden 

sie die schon früher versandte Pressemitteilung 18pm100, aus der Sie alle Infos zur 

Versammlung und anschließenden Projektbesichtigung ersehen können.  

Beginn ist am 

Donnerstag, 19. Juli 2018, um 18 Uhr, 

in der Eventmeile 1 (Turmfeld 17, 72213 Altensteig). 

 

Auf der Tagesordnung stehen u.a. Vorstandswahlen. Gegen 19.30 Uhr folgt die 

Besichtigung des Eventgeländes mit dem Angebot, verschiedene Aktivitäten 

ausprobieren zu können. 

 

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Simone Hotz 

 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
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Datum: 16. Juli 2018 

18pm104 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

Presseeinladung: 

 

 

Startschuss für ein LEADER Projekt 

 

Spatenstich am Waldensermuseum in Neuhengstett 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

seit 2004 besteht das Waldensermuseum in Neuhengstett in einem historischen 

Waldenserhaus. Im Rahmen eines LEADER Projekts wurde ein angrenzendes 

Grundstück in die Museumsfläche integriert. Dort soll jetzt ein Pavillongebäude zur 

Erweiterung des Museums entstehen und gleichzeitig Treffpunkt für Einwohner und Gäste 

werden.  

Wir möchten Ihnen dieses von LEADER Heckengäu geförderte Projekt im Rahmen eines 

Pressetermins vorstellen, am 

 

Freitag, 20. Juli 2018, um 11 Uhr, 

am Waldensermuseum Neuhengstett, 

(Waldenserstraße 47, 75382 Althengstett.). 

 

Der Bürgermeister von Althengstett, Dr. Clemens Götz, wird ein Grußwort sprechen. 

Neuhengstetts Ortsvorsteher Gerhard Dietz und Vertreter von LEADER-Heckengäu 

stehen für Fragen zum Projekt und zur LEADER Förderung gern zur Verfügung.  

 

Wir freuen uns auf Sie!  

Mit freundlichen Grüßen, 

Simone Hotz 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
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Datum: 20. Juli 2018 

18pm103 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

 

Wieder geht ein LEADER Projekt an den Start 

Spatenstich am Waldensermuseum in Neuhengstett am 20. Juli 2018 

Am Freitag, 20. Juli 2018, fand am Waldensermuseum in Neuhengstett im Rahmen einer 

kleinen Feierstunde der Spatenstich statt. Das Museum besteht seit 2004 in einem 

historischen Waldenserhaus. Im Rahmen eines LEADER Projekts wurde ein 

angrenzendes Grundstück in die Museumsfläche integriert. Dort soll jetzt ein 

Pavillongebäude zur Erweiterung des Museums entstehen und gleichzeitig Treffpunkt für 

Einwohner und Gäste werden.  

„Wir wollen hier einen Ort der Begegnung schaffen, der die alte Tradition der Waldenser 

lebendig hält und gleichzeitig ein Veranstaltungsort für jetzige Vereine und Gruppen wird“, 

betonte der Althengstetter Bürgermeister Dr. Clemens Götz im Rahmen einer Feierstunde 

zum Beginn der Bauarbeiten. „Ein großes Dankeschön gebührt LEADER Heckengäu, 

ohne deren Förderung dieses Projekt nicht möglich gewesen wäre.“ 

Die Baukosten für das Projekt werden sich nach Kostenschätzungen auf rd. 420.000 Euro 

belaufen. Seitens LEADER fließen Fördergelder in Höhe von ca. 200.000 Euro. Mit der 

Fertigstellung des Ganzen wird bis Frühjahr 2019 gerechnet. Das Pavillongebäude wird 

Platz für eine Multimediapräsentation und wechselnde Zusatzausstellungen bieten. 

Zudem sind neue Sanitärräume vorgesehen und eine kleine Küche. Neben dem neuen 

Besucherpavillon entsteht außerdem ein damals typischer Bauerngarten. In Hochbeeten 

werden regionaltypische Nutzpflanzen angebaut, wobei Kindergärten, Schulen und 

Vereine bei der Bewirtschaftung eingebunden werden sollen. An das Grundstück grenzt 

der ursprüngliche Waldenserfriedhof an, der mittels Durchbruch in der ursprünglichen 

Friedhofsmauer von Seiten des Museums zugänglich gemacht wird. 

„Unser Museum wird schon bisher gern von Menschen aus nah und fern besucht“, so 

Götz. „Durch die Erweiterung und Belebung des ganzen Areals können wir das Interesse 

der Besucher sicher noch steigern.“  

mailto:s.hotz@lrabb.de
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Datum: 25. Juli 2018 

18pm95 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

 

Heckengäu im Blick 

Fotowettbewerb von LEADER Heckengäu – noch bis 21. September 2018 sind 

Einsendungen möglich 

Wie ist das Heckengäu? Was macht es so liebens- und erlebenswert? Warum ist es so 

besonders? Seit Frühjahr 2ß18 läuft ein Fotowettbewerb , mit dem die Geschäftsstelle von 

LEADER Heckengäu die Region bekannter machen, das Förderinstrument LEADER in 

den Blickpunkt rücken und seine Ziele fotografisch darstellen. Wie lässt sich „Leben und 

Arbeiten auf dem Land“ im Bild zeigen? Wo zeigt sich Kunst und Kultur? Und welche 

Ansichten aus Landschaftsschutz und Naturschutz spiegeln die Kulturlandschaft 

Heckengäu wider? Noch bis 21. September 2018 können Fotos eingesandt werden. 

LEADER ist, kurz gesagt, ein Förderinstrument der Europäischen Union zur Stärkung der 

ländlichen Räume. Die oben angerissenen Punkte stellen die Handlungsfelder der 

LEADER Heckengäu-Region dar. Mit einer fotografischen Challenge sollen diese 

Aktionsräume noch besser als bisher an potentielle Projektträger transportiert werden. 

„Wir wollen, dass noch mehr Menschen auf LEADER Heckengäu aufmerksam werden 

und gemeinsam mit uns Projektideen entwickeln“, schildert LEADER Geschäftsführerin 

Barbara Smith die Beweggründe zum Fotowettbewerb. 

Infos dazu gibt es online unter www.leader-heckengaeu.de. Teilnahmeberechtigt ist jeder, 

der das 18. Lebensjahr vollendet hat. Bis zu drei Bilder können eingesandt werden; die 

Motive müssen natürlich im Gebiet von LEADER Heckengäu liegen (siehe Infobox). Das 

Anmeldeformular zur Teilnahme ist online abrufbar. 

Die Auswahl der besten Bilder erfolgt zum einen über ein „Like-Voting“ seitens der 

Öffentlichkeit als auch über eine Fachjury. Die Siegerbilder und die zugehörigen 

Fotografen werden dann im Rahmen einer Preisverleihung im Oktober bekannt gegeben. 

Es winken viele attraktive Preise.  

Wer Fragen zum Fotowettbewerb oder allgemein zu LEADER Heckengäu hat, kann sich 

an die Geschäftsstelle im Landratsamt Böblingen wenden, (Tel. 07031 / 663-2141 und -

1172, oder per Mail an info@leader-heckengaeu.de). 

www.leader-heckengaeu.de 

 

Die LEADER Heckengäu-Gemeinden sind: Aus dem Landkreis Böblingen fünf (Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, 

Mötzingen und Bondorf), aus dem Landkreis Calw neun, (Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, 

Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und Haiterbach), sechs aus dem Enzkreis, (Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, 

Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen) sowie mit Eberdingen eine Gemeinde aus dem Landkreis Ludwigsburg. 

Die LEADER Heckengäu Geschäftsstelle ist im Landratsamt Böblingen untergebracht. 

mailto:s.hotz@lrabb.de
http://www.leader-heckengaeu.de/
mailto:info@leader-heckengaeu.de
http://www.leader-heckengaeu.de/
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Datum: 26. Juli 2018 

18pm109 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

 

Presseeinladung: 

 

 

Wechsel im Vorstand von LEADER Heckengäu 

 

Wolf Eisenmann übergibt den Vorsitz an Martin Wuttke 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Rahmen der turnusmäßig durchgeführten Vorstandswahl hat der bisherige 

Vorstandsvorsitzende Wolf Eisenmann sein Amt niedergelegt. Neuer Vorsitzender ist der 

Erste Landesbeamte und stellvertretende Landrat des Landkreises Böblingen, Martin 

Wuttke.  

Im Rahmen eines Pressegesprächs möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, nochmals 

Informationen rund um die erste Halbzeit der LEADER Laufzeit im Heckengäu zu erhalten 

und Fragen an den neuen bzw. den scheidenden Vorstandsvorsitzenden zu richten. Wir 

laden Sie ein, am 

 

Dienstag, 31. Juli 2018, um 11 Uhr, 

im Foyer vor dem Großen Sitzungssaal, 5. Stock im A-Gebäude des Landratsamts 

Böblingen, (Parkstr. 16, 71034 Böblingen). 

 

Neben Martin Wuttke und Wolf Eisenmann steht auch die LEADER Heckengäu 

Geschäftsführerin Barbara Smith für Ihre Fragen gern zur Verfügung.  

 

Wir freuen uns auf Sie!  

Mit freundlichen Grüßen, 

Simone Hotz 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
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Datum: 31. Juli 2018 

18pm102 

Simone Hotz 

 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

Wechsel im Vorsitz von LEADER Heckengäu 

Martin Wuttke zum Nachfolger von Wolf Eisenmann gewählt 

Mit neu gewähltem Vorstand und hervorragenden bisherigen Ergebnissen geht es 

in die zweite Halbzeit 

Vor rund 10 Tagen fand die diesjährige Mitgliederversammlung von LEADER Heckengäu 

statt, in deren Rahmen turnusgemäß auch der Vorstand neu gewählt wurde. Der bisherige 

Vorstandsvorsitzende Wolf Eisenmann hat nicht erneut für das Amt kandidiert; sein 

Nachfolger ist Martin Wuttke, Erster Landesbeamter und stellvertretender Landrat im 

Landkreis Böblingen. Eisenmann hatte das Amt seit September 2015 inne. Seit damals 

bis jetzt gab es 8 Projektaufrufe und insgesamt 25 ausgewählte Projekte, von denen 21 

umgesetzt wurden bzw. noch in der Umsetzung sind. Dabei beläuft sich die 

Gesamtfördersumme auf rd. 1,2 Mio. Euro und es werden Investitionen in Höhe von rd. 

3,3 Mio Euro im Projektgebiet Heckengäu angestoßen. 

„LEADER Heckengäu kann auf eine tolle, bisherige Laufzeit blicken“, so der scheidende 

Vorsitzende. „Das lässt sich nicht nur an den genannten Zahlen ablesen, sondern hat sich 

insbesondere darin gezeigt, dass das Heckengäu im Rahmen der zweiten Fördertranche 

von LEADER das zweitgrößte Budget zugesprochen bekam“, so Eisenmann. Sein 

Nachfolger als neuer Vorsitzender von LEADER Heckengäu ist der stellvertretende 

Landrat des Landkreises Böblingen, Martin Wuttke. „Wolf Eisenmann gebührt ein großer 

Dank für die hervorragenden Ergebnisse, die LEADER Heckengäu in den vergangenen 

knapp drei Jahren vorzuweisen hat“, betont auch Martin Wuttke. Den Vorsitz mit der Wahl 

Wuttkes im Landkreis Böblingen zu belassen, war auch die Empfehlung des scheidenden 

Vorstandchefs Wolf Eisenmann. „Die Geschäftsstelle von LEADER Heckengäu ist im 

Landratsamt Böblingen untergebracht“, so Martin Wuttke. „Das ergibt kurze Wege in der 

Abstimmung und sichert eine ständige Nähe zur laufenden Projektarbeit.“ 

Vor rd. einem Monat hatte die Landesregierung weitere 20 Millionen Euro an EU-Mitteln 

für das Regionalentwicklungsprogramm LEADER freigegeben und auf die insgesamt 18 

LEADER Regionen verteilt. 1,2 Millionen, und damit das zweitgrößte Budget, gehen an 

das Heckengäu. Dabei orientierte sich die Mittelzuweisung am bisherigen 

Umsetzungsstand. LEADER-Regionen mit gutem Projektumsetzungsstand erhielten 

mehr Geld als solche, die bei ihren Umsetzungen noch nicht ganz so weit sind. „Das 

Heckengäu als noch junge LEADER-Region darf sich zurecht freuen und stolz darauf sein, 

dass man in einem solchen Maß Projekte umsetzen konnte“, so Wuttke. „Darauf wollen 

wir aufbauen und auch weiterhin viele gute Ideen auf den Weg bringen, zum Wohl dieser 

schönen und erhaltenswerten Kulturlandschaft.“ 

mailto:s.hotz@lrabb.de
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Die schon eingangs genannten Zahlen an umgesetzten Projekten und erhaltenen 

Fördermitteln sind auch vor dem Hintergrund zu sehen, dass sich die Projekte auf alle drei 

Handlungsfelder verteilen. Das zeige, dass LEADER Heckengäu in der Region 

angekommen sei und zahlreiche Akteure das Förderinstrument als hilfreiches Mittel zur 

Unterstützung ihrer Ideen erkennen, so die einhellige Meinung des alten und neuen 

Vorstandsvorsitzenden. Die hervorragende Arbeit in der Geschäftsstelle trage zudem 

dazu bei, dass sich die neue LEADER Region Heckengäu gleich in ihrer ersten Halbzeit 

so positiv dargestellt hat, dass man in der zweiten Mittelzuweisung so weit vorn landen 

konnte. 

Insgesamt wurde der Vorstand im Rahmen der Vorstandswahl von zuvor 30 auf 25 

Mitglieder verkleinert. „Wir waren mit einem vergleichsweise großen Vorstand gestartet“, 

so Wolf Eisenmann. „Jetzt haben wir das Gremium zahlenmäßig an das angepasst, was 

auch in anderen LEADER Regionen praktiziert wird, und können solchermaßen gestrafft 

flexibler agieren.“  

Nach wie vor gilt, dass die Geschäftsstelle von LEADER Heckengäu jederzeit ein offenes 

Ohr für Projektideen und alle Fragen rund um LEADER hat. E-Mail: info@leader-

heckengaeu.de oder telefonisch 07031 / 663-2141 und 663-1172. 

www.leader-heckengäu.de 

 

  

mailto:info@leader-heckengaeu.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
http://www.leader-heckengäu.de/
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Datum: 27. August 2018 

18pm119 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

LEADER Stammtisch am 12. September in Eberdingen 

Fördermöglichkeiten rund um Landwirtschaft und Vermarktung 

Am Mittwoch, 12. September 2018, findet in Eberdingen ein LEADER-Stammtisch statt. 

Treffpunkt ist um 17.30 Uhr im Biohof Seemann, (Schillerhöhe 1, 71735 Eberdingen).  

Die LEADER Stammtische sind eine ideale Gelegenheit, um einen praxisnahen Einblick 

in verschiedene Themen rund um die LEADER-Förderung zu bekommen und in 

Austausch mit anderen Akteuren zu kommen. Im Fokus des jetzigen Treffens steht die 

(Bio-)Landwirtschaft und Vermarktung in Kombination mit LEADER. Familie Seemann 

wird ihren Betrieb und eine Projektidee vorstellen, die sich als LEADER-Vorhaben eignet. 

Außerhalb des Stammtischs können der Geschäftsstelle von LEADER Heckengäu 

selbstverständlich jederzeit Projektideen vorgestellt werden.  

www.leader-heckengäu.de 

 

Die LEADER Heckengäu-Gemeinden: Landkreis Böblingen (Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und Bondorf), 

Landkreis Calw, (Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und 

Haiterbach), Enzkreis, (Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen) sowie mit Eberdingen 

eine Gemeinde aus dem Landkreis Ludwigsburg. 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
http://www.leader-heckengäu.de/
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Datum: 10. September 2018 

18pm122 

Simone Hotz 

 
LEADER Heckengäu 

Koordinierungsstelle 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

LEADER Projektentwicklungswerkstatt am 27. September in Mötzingen 

Anmeldungen bis 24. September unter info@leader-heckengaeu.de  

Wer eine Projektidee, aber noch Fragen zur Umsetzung hat, oder wer mehr über LEADER 

Heckengäu wissen möchte, der ist genau richtig in der LEADER 

Projektentwicklungswerkstatt. Am Donnerstag, 27. September 2018 von 18 bis 21 Uhr, im 

Alten Rathaus in Mötzingen (Kirchstraße 11), haben potentielle Projektträger die 

Möglichkeit, ihre Idee einem neutralen Publikum vorzustellen und wertvolle Tipps von 

allen Teilnehmern und der LEADER Heckengäu Geschäftsstelle zu bekommen.  

Insbesondere für Projektträger, die ihr Vorhaben noch für die nächste Förderrunde 

einreichen möchten, ist die Projektentwicklungswerkstatt eine ideale Gelegenheit, vom 

Erfahrungsaustausch mit anderen zu profitieren. Der aktuelle Projektaufruf endet am 15. 

Oktober 2018. Entsprechend können sich aus dem Abend noch tolle Tipps für einen 

laufenden Antrag ergeben.  

Für die Teilnahme an der Projektentwicklungswerkstatt wird um Anmeldung bis 

spätestens 24. September 2018 gebeten. Die Geschäftsstelle ist per Mail an info@leader-

heckengaeu.de oder telefonisch unter 07031 / 663-2141 und 663-1172 erreichbar.  

www.leader-heckengäu.de. 

 

Die LEADER Heckengäu-Gemeinden sind im Einzelnen: Aus dem Landkreis Böblingen fünf (Weissach, Deckenpfronn, 

Jettingen, Mötzingen und Bondorf), aus dem Landkreis Calw neun, (Bad Liebenzell mit den Ortsteilen Monakam, 

Unterhaugstett & Möttlingen, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und 

Haiterbach), sechs aus dem Enzkreis, (Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen) sowie 

mit Eberdingen eine Gemeinde aus dem Landkreis Ludwigsburg. 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
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Datum: 21. September 2018 

18pm132 

Simone Hotz 

 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

Das Heckengäu mit gestalten 

LEADER Regionalforum am 24. Oktober 2018 in Deckenpfronn 

Am Mittwoch, 24.10.2018, findet ab 18 Uhr das LEADER Heckengäu Regionalforum in 

der Zehntscheuer in Deckenpfronn statt (Herrenberger Str. 23, 75392 Deckenpfronn). Wer 

sich dafür interessiert, wie LEADER funktioniert, was mit diesem Förderprogramm möglich 

ist, und wie ein Projekt im Einzelnen entsteht, der ist herzlich eingeladen. 

Verschiedene Träger bereits umgesetzter Projekte stellen sich und ihre Idee vor und 

stehen für Gespräche bereit; Akteure stellen sich vor, und es gibt jede Menge Potential, 

sich zu vernetzen oder gar eine schon vorhandene Idee zu besprechen. Ein besonderer 

Programmpunkt ist sicher der Fotowettbewerb, den LEADER Heckengäu im Frühsommer 

ausgeschrieben hatte. Rd. 100 tolle Aufnahmen unter dem Motto „Das Heckengäu im 

Blick“ wurden eingereicht. Im Rahmen des Regionalforums werden die Sieger gekürt und 

die vielen tollen Bilder, die eingereicht wurden, präsentiert.  

Für eine bessere Planung wird um Anmeldung gebeten bis zum 18. Oktober 2018; bei der 

Geschäftsstelle von LEADER Heckengäu, Tel. 07031 663-1172 oder per Mail an 

info@leader-heckengaeu.de.  

 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
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Datum: 04. Oktober 2018 

18pm130 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

 

 

 

Presseeinladung: 

 

 

Vorstellung des LEADER Projekts „Existenzerweiterung Schreinerei Bühler“ 

 

Mehr Platz für Angebote und mehr Raum für Kultur in Althengstett 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Projekt „Existenzerweiterung Schreinerei Bühler“ eröffnet offiziell seine neuen 

Räumlichkeiten und lädt die Öffentlichkeit zur Besichtigung ein. Wir möchten auch Sie als 

Pressevertreter einladen, dabei zu sein, wenn dieses von LEADER Heckengäu geförderte 

Projekt vorgestellt wird.  

Termin ist 

Samstag, 13. Oktober 2018, um 9.30 Uhr, 

Schreinerei Bühler, Hauptstr. 14, 75382 Althengstett. 

 

Reinhold Rau, Erster Landesbeamter im Landkreis Calw und stellvertretender 

Vorsitzender von LEADER Heckengäu wird die Förderplakette übergeben. Auch Dr. 

Clemens Götz, Bürgermeister von Althengstett, wird vor Ort sein.  

Wir freuen uns auf Sie!  

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Simone Hotz 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
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Datum: 12. Oktober 2018 

18pm131 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

Frei zur Veröffentlichung ab 13.10.2018, 15 Uhr 

Wieder geht ein LEADER Projekt an den Start 

Am 13. Oktober 2018 öffnete die Schreinerei Bühler nach erfolgter Erweiterung ihre 

Türen für die interessierte Öffentlichkeit 

„Mit der Erweiterung bei der Schreinerei Bühler werden nicht nur Ausbildungs- und 

Arbeitsplätze in der Region gehalten, sondern auch neue Arbeitsplätze geschaffen“, hob 

Reinhold Rau, stellvertretender Vorsitzender von LEADER Heckengäu, im Rahmen eines 

Pressetermins hervor. Das europäische Förderprogramm LEADER hat die Maßnahme 

gefördert. Die Schreinerei Bühler in Althengstett erfüllte die Kriterien für das 

Handlungsfeld „Leben und Arbeiten auf dem Land“ und erhält rd. 20.000 Euro aus dem 

Fördertopf. 

„Die Schreinerei Bühler ist schon bisher im örtlichen Leben aktiv“, lobte auch der 

Althengstetter Bürgermeister Dr. Clemens Götz. So beteilige sich das Unternehmen 

regelmäßig an Ferienprogrammen oder stelle Räumlichkeiten für Veranstaltungen zur 

Verfügung. Das wird mit der jetzt erfolgten Erweiterung noch ausgebaut. Im Showroom 

wird die Begegnung mit Bürgern auf unterschiedlichste Art und Weise gefördert. 

Außerdem wurde der Bereich für gesundes Wohnen und gesundes Schlafen ausgebaut 

und soll ebenfalls für Veranstaltungen genutzt werden.  

LEADER ist ein EU-Förderprogramm mit dem Ziel, die ländlichen Gebiete zu stärken und 

zu entwickeln. Das Heckengäu ist eine von 18 in Baden-Württemberg ausgewählten 

LEADER-Regionen. LEADER ist eine franz. Abkürzung und steht für die „Verbindung von 

Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft“. „Insofern passt dieses Projekt sehr 

gut zu LEADER“, erklärte Reinhold Rau. Mit dem Festigung und Wachstum des 

Unternehmens am Ort schaffe man neue Angebote und halte Beschäftigungsangebote in 

der Region. Die Vernetzung mit anderen Akteuren bietet weitere Möglichkeiten, regionale 

Angebote zu präsentieren und in den Blick zu rücken, was das Heckengäu alles bietet. 

Das, so Rau, sei der Grundgedanke von LEADER – über die vielen, einzelnen Projekte 

die Region zu stärken und nachhaltig zu schützen. 

„Mit LEADER Heckengäu ist vieles möglich“, betonte der stellvertretende LEADER 

Vorsitzende. Eine Projektidee muss innerhalb des Projektgebiets liegen und mit den 

Handlungsfeldern von LEADER vereinbar sein. Die Geschäftsstelle, die im Landratsamt 

Böblingen untergebracht ist, steht für Fragen jederzeit gern zur Verfügung. 

www.leader-heckengäu.de.   

mailto:s.hotz@lrabb.de
http://www.leader-heckengäu.de/


 

 

49 Pressespiegel 2018 

 

Datum: 25. Oktober 2018 

18pm136 

Simone Hotz 

 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

LEADER hat die Region Heckengäu weiter zusammengeführt 

Veranstaltung in Deckenpfronn am 24. Oktober 2018 spiegelt die Bürgerschaft als 

Motor des Projekts wider 

Das diesjährige LEADER Heckengäu Regionalforum fand am Mittwoch, 24.10.2018, in 

der Deckenpfronner Zehntscheuer statt. Ziel der Veranstaltung – greifbar machen, was 

LEADER der Region gebracht hat und was auch künftig mit diesem europäischen 

Förderprogramm noch möglich ist. Verschiedene Träger bereits umgesetzter Projekte 

stellten diese vor. Ein Kernpunkt war außerdem der vergangene Fotowettbewerb, der 

zahlreiche schöne Heckengäu Impressionen brachte.  

„LEADER hat die Hälfte seiner aktuellen Förderperiode bereits überschritten und viele 

gute Projekte in das Heckengäu gebracht“, so auch die Botschaft des Deckenpfronner 

Bürgermeisters Daniel Gött, der zu Beginn der Veranstaltung ein Grußwort an die 

Anwesenden richtetet. Innerhalb der Gebietskulisse hätten die Kommunen ähnliche 

Probleme und Bedürfnisse; daraus erwachse die Chance, voneinander zu lernen. 

In Kleingruppen wurde diskutiert, wie bekannt LEADER in der Bevölkerung ist und wo die 

Berührungspunkte für den Einzelnen bestehen könnten. Kontakte wurden geknüpft und 

Erfahrungen ausgetauscht. „LEADER hat die Region zusammengeführt und bis jetzt 

schon eine beachtliche Summe an Fördergeldern in das Heckengäu gebracht“, so 

LEADER Vorstandsmitglied Siegfried Zenger vom Landratsamt Böblingen. Viele tolle 

Projekte konnten schon in der bisherigen Laufzeit umgesetzt werden. 

Großes Interesse galt dem Prozedere eines LEADER Antrags. Wie funktioniert die 

Projektberatung; wie lang dauert es, bis ein Antrag durch sein kann und wer entscheidet, 

was gefördert wird? Solche und ähnliche Fragen konnten beantwortet werden. Und die 

gemeinsame Hoffnung aller Beteiligten ist es, dass das LEADER Förderprogramm nach 

Ende seiner Laufzeit im Jahr 2020 um eine weitere Förderperiode verlängert wird. „Wir 

sind zuversichtlich, dass wir unsere gute Arbeit im Heckengäu weiterführen können“, so 

LEADER Heckengäu Geschäftsführerin Barbara Smith. Grundvoraussetzung dafür sei es, 

dass weiterhin so viele gute Projektideen aus der Bevölkerung kommen und noch viele 

umgesetzt werden können. 

Abschließend wurden die Preisträger des Fotowettbewerbs gekürt. 13 der insgesamt 

knapp 60 eingereichten Fotos haben es in einen Kalender geschafft, den jeder der 

Anwesenden mit nach Hause nehmen durfte. Wer Interesse an diesem Fotokalender hat, 

kann sich an die LEADER Geschäftsstelle im Landratsamt Böblingen wenden, Mail: 

info@leader-heckengaeu.de.  www.leader-heckengäu.de  

mailto:s.hotz@lrabb.de
mailto:info@leader-heckengaeu.de
http://www.leader-heckengäu.de/
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(Quelle: Auszug aus der Firmenzeitschrift „Aktuell das Magazin von Campus Mensch“, 11-2018)  



 

 

53 Pressespiegel 2018 

 

Datum: 03. Dezember 2018 

18pm161 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

LEADER Weihnachtsmarkt in der Heckengäu Brennerei in Gechingen 

Mittwoch, 12. Dezember 2018, von 14 bis 21 Uhr 

Gemeinsame Aktion der beiden LEADER Kulissen Heckengäu und 

Nordschwarzwald 

Am Mittwoch, 12.12.2018, findet zwischen 14 und 21 Uhr in den Räumlichkeiten der 

Heckengäu Brennerei, Herdweg 6/1 in 75391 Gechingen, ein Weihnachtsmarkt statt. Das 

Besondere daran: Viele der Aussteller sind Projektträger von LEADER, in den beiden 

Förderkulissen Heckengäu und Nordschwarzwald. Entsprechend lässt sich nicht nur 

schauen, genießen und das eine oder andere Geschenk erstehen, sondern man kommt 

auch ins Gespräch und kann sehen, was mit LEADER möglich.  

Die Heckengäu Brennerei ist selbst ein Projekt von LEADER Heckengäu und wurde 2017 

eröffnet. Neben den eigenen Produkten stellen sich im Rahmen des Weihnachtsmarkts 

acht bis zehn weitere Aussteller vor. Ein etwas anderer Weihnachtsmarkt, an besonderem 

Ort und am Wochentag. Und ein interessanter Termin zum Schauen und Erleben, was 

LEADER Förderung bedeuten kann. 

www.leader-heckengaeu.de, 

www.leader-nordschwarzwald.de 

 

LEADER Heckengäu: 

Die Region Heckengäu erhielt 2015 als eine von 18 Regionen in Baden-Württemberg den Zuschlag für das LEADER 

Förderprojekt. LEADER (Liaison entre actions de développement de l'économie rurale) steht für „Verbindung von Aktionen 

zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft" und ist ein Förderinstrument der Europäischen Union zur Stärkung und der 

ländlichen Räume. 

LEADER Heckengäu-Gemeinden sind: Im Landkreis Böblingen Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und 

Bondorf, im Landkreis Calw Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, Gechingen, Wildberg, Nagold, 

Egenhausen und Haiterbach. Im Enzkreis Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen 

und im Landkreis Ludwigsburg die Gemeinde Eberdingen. 

Die LEADER Heckengäu Geschäftsstelle ist im Landratsamt Böblingen untergebracht. 

  

mailto:s.hotz@lrabb.de
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Datum: 06. Dezember 2018 

18pm160 

Simone Hotz 
LEADER Heckengäu 

Parkstr. 16, 71034 Böblingen 

Telefon 07031 / 663-1174 

E-Mail s.hotz@lrabb.de.  

 

Zweite Förderrunde von LEADER Heckengäu im Jahr 2018 

Grünes Licht für viele tolle Projekte  

Es war die zweite Vergaberunde von LEADER Heckengäu im Jahr 2018. Im April erfolgte 

der Projektaufruf – zur Verfügung standen insgesamt rd. 1 Mio Euro. Im Rahmen der 

Vorstandssitzung am vergangenen Mittwoch, 28.11.2018, in Tiefenbronn wurden 9 der 

insgesamt 11 Projekte befürwortet. Zwei Projekte wurden vom Gremium abgelehnt. 

„Ein dickes Dankeschön gilt den vielen engagierten Projektträgern“, betonte Martin 

Wuttke, Erster Landesbeamter im Landkreis Böblingen und Vorsitzender des LEADER 

Heckengäu Vorstands. „Dank der tollen Ideen und der großen Beteiligung konnten wir in 

unserer Gebietskulisse schon viele schöne Projekte umsetzen und haben auch dieses 

Mal wieder viele neue Anträge.“ 

Grünes Licht gab es für einen Erlebnisspielplatz im Tennental in Deckenpfronn. 

Antragsteller ist die Lautenbacher Gemeinschaft, einer der Träger der Dorfgemeinschaft 

Tennental. Der Spielplatz wird auch Basis für verschiedene umweltpädagogische Projekte 

sein. Im Heimatmuseum Flacht kann ein neues Ausstellungsprojekt in die Umsetzung 

gehen. Damit wird die Marke Heckengäu gestärkt und viel Wissen rund um Lebensmittel 

und Ernährung anschaulich vermittelt. Das Rebhuhn-Schutzprojekt, das in Teilen der 

Landkreise Böblingen und Enzkreis bereits erfolgreich läuft, wird weiter ausgebaut. Dafür 

werden u.a. Materialien für die Öffentlichkeitsarbeit finanziert. Die Gemeinde Althengstett 

setzt ihr Projekt „Waldenserpark für Alle“ mit der Neugestaltung des alten 

Waldenserfriedhofs fort. Mit Umbau und Erweiterung der Mönsheimer Mühle wird der 

Fortbestand des Mühlenbetriebs sichergestellt und so Existenzfestigung am Ort betrieben. 

Der Umbau des Sportheims des SV Pfrondorf/Mindersbach, ganz im Süden der LEADER 

Heckengäu Gebietskulisse, stärkt die örtliche Vereinsarbeit und trägt zum Erhalt eines 

wichtigen verbindenden Treffpunkts bei. Am anderen Ende des LEADER-Gebiets, in 

Mühlhausen, entsteht mit dem Projekt „Berührungspunkte an der Würm“ ein neuer 

freizeittouristischer Anziehungspunkt. Entlang eines Wegs in und um den Ort werden 11 

Stationen mit allerlei Interessantem für Klein und Groß gestaltet. Der 

Landschaftserhaltungsverband (LEV) Enzkreis schließlich hat den Zuschlag für ein 

Projekt zum Erhalt der Mostbirnenbestände bekommen. Damit wird ein Beitrag zum Erhalt 

der landschaftsbildprägenden Bäume geleistet.  

Im Rahmen der Auswahlsitzung wird bewertet, inwieweit ein Projekt einen Nutzen für die 

Region hat, einen Beitrag zur Arbeitsplatzsicherung und -schaffung leistet oder auch zur 

Verbesserung der Stadt-Land-Beziehung beiträgt. Anhand verschiedener Kriterien 

werden Punkte vergeben und am Ende addiert; so entsteht eine Rangfolge für die 

mailto:s.hotz@lrabb.de
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Verteilung der Fördergelder. Projekte unter einer gewissen Punktzahl erreichen keine 

Förderung. 

Die Befürwortung durch den Vorstand ist ein erster Schritt zur Förderung und 

Voraussetzung für den endgültigen Bewilligungsbescheid. Voraussetzung ist außerdem, 

dass die Projekte im Aktionsgebiet von LEADER Heckengäu liegen, mindestens einem 

der Handlungsfelder zuzuordnen sind, auf einem realistischen Zeitplan beruhen und nach 

der Förderung weiter tragfähig sind.  

Der nächste Projektaufruf startet bereits ab dem 10.12.2018. Bis 25.01.2019 können neue 

Anträge eingereicht werden. Zur Verfügung stehen ca. 350.000 Euro. „Wer eine Idee oder 

Fragen rund um seinen Antrag hat, kann sich an uns wenden“, so LEADER 

Geschäftsführerin Barbara Smith. Die LEADER Heckengäu Geschäftsstelle ist im 

Landratsamt Böblingen untergebracht. www.leader-heckengaeu.de, Tel. 07031 / 663-

2141 und -1172, info@leader-heckengaeu.de. 
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